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Dreiunöfünfzigſter Jahegang

halle Montag den 5 Mai

FJeitun

Die Pariſer Schwierigkeiten
vor der erſten Sitzung

Von unſerem zur Friedenskonferenz nach Verſailles
entſandten Sonderberichterſtatter

Verſailles 1 Mai 1919
Die deutſche Delegation iſt damit beſchäftigt ihre Ab

zeilungen einzurichten und den Verſuch zu machen eine zu
perläſſtge und ausreichende Verbindung mit Berlin herzu
ſtellen ein Verſuch den die franzöſiſchen Stellen auf die man
völlig angewieſen iſt nicht beſonders fördern Jrgendwo im
ehemaligen Kriegsgebiet man ſagt bei Chalons ſoll
die Telephonſeitung beſchädigt ſein es wäre ſehr ſchwierig
ſie auszubeſſern Wer dieſen erſten Tag in Verſailles erlebt
hat wird zugeben daß es allerdings ſehr ſchwierig ſein mag
die Lstung zwiſchen Frankreich und Deutſchland wieder für
den Gebrauch zwiſchen zwei Völkern herzuſtellen Auf fran
zöſiſcher Seite Beſteht dabei man wird hier jede Minute
daran erinnert keinerlei beſondere Neigung an ſolchen Ar
heiten der Beſſerung teilzunehmen wenigſtens ſoweit die
Stellen in Betracht kommen die noch Frankreich repräſen
tieren kaum Frankreich ſind freilich

So ſcheint dieſe Verhandlung von Verſailles noch bevor
ſie begonnen hat ein Erfolg der Engländer die den Fran
zuſen die Beſchwerung mit den äußerlichen aber ſo ſinnfäl
ligen ſo einprägſamen Vorbereitungen überlaſſen haben in
Kenntnis daß kein Volk aus ſeinem Dämonium heraustreten
kann und daß die Franzoſen ſchon dafür ſorgen würden daß
genügend Bitterkeiten aufgehäuft bleiben
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Geſtern vormittag ſchien es einen Augenblick als ob die
Beſchränkungen in der Bewegungsfreiheit der Delegation
keineswegs beſonders einſchneidend wären Man konnte die
Straße vom Hotel des Reſervoirs hinaufgehen zu dem großen
Schloßplatz wo eroberte Geſchütze aufgebaut waren man
konnte durch die ſtillen Straßen der ruhigen Stadt ſchlendern
konnte die Trambahn nach Paris abfahren ſehen mit den
Leuten von Verſailles ſprechen die bereitwillig Auskunft
gaben Jch muß geſtehen ich dachte die Entfernung über
treibt immer und die Dinge gewinnen wenn man in ihnen
ſteht heute weiß ich daß dies ein Stunde holder Täuſchung
war und paß alle Befürchtungen gerechtfertigt ſind Am
Abend erſchien der beſondere Kommiſſar der franzöſiſchen Re
gierung in unſerem Hotel und ſetzte uns auseinander daß
dieſe Beſuche der Stadt unſtatthaft wären Er erfüllte ſeine
Aufgabe mit ſtarker Geſte er ſprach von Verhaftun
gen Selbſtverſtändlich wurde aufgeklärt daß ein Mißver
ſtändnis vorläge daß dies jetzt mitgeteilte Verbot der fran
zöſiſchen Regierung die Straßen von Verſailles außerhalb
der Wege zwiſchen den drei Hotels zu betreten von uns von
nun an befolgt werden würde

So ſind wir zwiſchen den drei Punkten die ein paar
hundert Meter voneinander entfernt liegen gebannt Zu
weiterem Spaziergang ſteht der Park von Trianon der ſo
ſchöne und große Park von Trianon wie ihn der Kommiſſar
nannte zur Verfügung Es iſt ein Gefühl von Gefangen
ſchaft dabei und wenn durch die Gitter des Parkes neugierige
Franzoſen zu den umhergehenden Deutſchen blicken verſtärkt
ſich das Gefühl des weitläufigen Konzentrationslagers

Heute am 1 Mai war die geſamte Delegation auf die
Räume des Hotel des Reſervoirs beſchränkt das in der Zeit
von 6 Uhr nicht verlaſſen werden durfte Der Park ſtand
für den der den Frühlingsregen liebt zur Verfügung Jn
einem der hübſchen Empire Salons die als Bureguräume
eingerichtet ſind entwickelte ſich nun ein lebhaftes Bild von
auf engem Raum arbeitenden Delegationsmitgliedern Jedes
Fleckchen war beſetzt die Schreibmaſchinen klapperten die
Federn gingen über das Papier die vielen Sekretäre und
Sekretärinnen nahmen das halblaute Diktat auf Von der
Wand ſah ein Bild der Maintenon mit erſtauntem und
küblem Lächeln auf die Fleißigen

Jm Park gehen die Gruppen in politiſchen GeſprächenGraf Rantzau übergibt in dieſem Augenblick die See
gungen der franzöſiſchen Regierung und den Regierungen
der Alliierten Man weiß nicht was ſich vorbereitet man
merkt nur die zunehmende Nervoſität der Franzoſen Eine
Glocke ſchlägt an die Mitteilungen üher das Ereignis von
heute nachmittag ſollen der Delegation bekannt gemacht

werden Rolf Brandt
Erſt Ende der Woche Uebergabe

der Friedensbedingungen
e

am Dienstag hat

a

J

am Mittwoch überreicht werde ſondern erſt am Frektag oder
Sonnabend Es handelt ſich laut Matin vor allem darum
die Rücklehr der italieniſchen Delegierten herbeizuführen und
ferner verſchiedene Vertragspunkte zu regeln

Der Dreierrat erörterte laut Journaſ am ganzen
geſtrigen Tage die Zurückführung der Jtaliener doch wurde
lein Ergebnis gezeitigt obwohl nur die Art der Zurück
berufung nicht aber der Adriakonflikt ſelbſt beſprochen
wurde Das Problem ſei äußerſt heikel Die Preſſe weiſt
erneut auf die Notwendigkeit der Anweſenheit der Italiener
hin Kehre die italieniſche Delegation nicht zurück müſſe der
Friedensvertrag ernent revidiert werden
Sehr ſchwierig ſcheinen auch die Verhandlungen über die
Finanzfrage zu ſein Journal ſetzt auseinander daß
Amerida nicht gewillt ſei die von Deutſchland zu begebenden
25 Milliarden Mark Stagtsſchatſcheine zu garantieren da
mit ſie auch von den Reutralen in Zahlung genommen wer
den könnten da ohne Amerikas Giro die Vollwerxtigkeit dieſer
Staatsſchatzſcheine nicht unzweifelhaft feftſtehe Amerika be
fürchtet daß es durch die Begebung deutſcher Stagtsſchatz
ſcheine der Hauptgläubiger Deutſchlands ja ganz Europas
werde Man ſuche jetzt Mittel zur Amgehung dieſer Schwie
rigkeit

Italien rüſtet
WI1B Spalato 4 Mai Drahtnachricht Laibacher

Korr Bureau Aus Zara und Sebenico wird berichtet daß
die Jtaliener große Transporte von Militär und Kriegsgerät
aller Art ausſchiffen Die Streitkräfte werden im Oſten des
Landes konzentriert Die Bergübergänge und Päſſe werden
befeſtigt

Belgiens finanzielle Wünſche
WTB Verſailles 4 Mai Drahtnachricht Eine

auptſchwierigkeit ſcheint belgiſcherſekts zu deſtehen Die
elgiſche Delegation hält den Vorſchlag der Alliierten auf

Gewährung eines Vorſchuſſes von 225 Milliarden welcher
auf die deutſche Entſchädigung verrechnet werden ſoll ſowie
die Uebernahme der belgiſchen Kriegsſchulden von 5 Mil
liarden durch die Alliierten unter dem Vorbehalt der Rück
erſtattung durch Deutſchland für durchaus ungenügend Die
Finanzkriſe ſei dadurch heraufbeſchworen daß Deutſchland
72 Milliarden Papiermark zum Zwangskurfe von 25 Fr
in Belgien in Umlauf ſetzte während der Markkurs heute
45 Ctms ſi Das Journol ſagt man ſei in Brüſſel ſchwer
verſtimmt daß die Alliierten Belgien aufforderten ſich mit
Deutſchland auseinanderzuſetzen Petit Pariſien meldet

aß Hymans nach längeren Beſprechungen mit dem Miniſter
rat und dem Könige heute nach Paris zurückkehrte Der
Matin berichtet daß in Brüſſel heute patriotiſche Verbände

vor dem Stadthauſe Demonſtrationen veranſtalten wollten
wegen der völligen Wiedergutmachung des Schadens durch
Deutſchland und Erfüllung aller territorialen Wünſche ver
langen anderenfalls dürfen die belgiſchen Delegierten den
Vertrag nicht unterzeichnen Homme Libre teilt heute mit
daß die deutſchen Delegierten aufgefordert wurden den
Wortlaut der neuen deutſchen Verfaſſung ohne welche die
genaue Prüfung der Vollmachten unmöglich ſi den Entente
regierungen vorzulegen was ſofort durch Ueberreichung des
deutſchen Reichsgeſetzblattes geſchah

Abſchluß der Kämpfe in München
Hausfuchungen nach Waffen

WTB Stuttgar t 4 Mai Drahtnachricht Das
Kriegsminiſterium veröffentlicht folgenden Sericht aus
München vom 4 Mai morgens Das Truppenkommando iſt
im Ringhotel in München einquartiert Die Racht verlief
hrug unter geringen nervöäſen Schießereien in der Stadt und
in den Vororten Die Kämpfeſindim allgemeinen
abgeſchloſſen Die Beſetzung der Stadt iſt durchgeführt
Jn den Vororten zeigt ſich noch da und dort Widerſtand Die
Durchſuchung nach Waffen iſt im Gange Die Bildung einer
Volkswehr in München iſt eingeleitef Die Stimmung der
Truppen iſt gut Jhre Aufnahme bei der befreiten Ve
vöſterung iſt ſehr gut Die in der Preſſe verbreiteten Ge
d über Plünderungen und Zerſtörungen erſcheinen über
rieben

Koske hatte die Oberleitung
NIB Berlin 4 Mai Drahtnachricht Nachdem

die militäriſchen Operationen gegen München zum Abſchluß
gekommen ſind wird von zuſtündiger Seite dazu folgendes
mitgeteilt Die vom württembergiſchen Kriegsminiſterium
herausgegebene Meldung daß die Oberleitung in den Händen
des Reichswehrminiſters Noske liege war durchaus zu
treffend Die württembergiſche und die bayeriſche Regierung
hatten dazu ihr Einverſtändnis gegeben Rach dem beträcht
liche Truppenmengen der Reichswehr nach Bayern in Be

n geſetzt worden waren mußte eine Garantie dafür
geſchaffen werden daß die Operationen durchaus ei
geleitet und konzentriert zu Ende geführt werden J
Es wäre ein unerſreulicher Zuſtand eingetreten wenn nicht
die Truppen der drei Kontingente raſch h an

wären Deshalb iſtihre Aufgabemee

volle Anerkennung aus und den Truppen herzlichen Dank

Kriegsminiſter Schneppenhorſt ehe der direkte Vormarſch
gegen München begann noch einmal zu Verhandlungen mit
den Aufrührern nach Jngoſſtadt gegangen ſei Bis zur Ein
nahme von München hatte Generalleutnant v Oven lediglich
den Direktiven zu folgen die ihm vom Reichswehrminiſter
zugingen Nach Wiederherſtellung geſicherter Zuſtände in
München geht ſelbſtverſtändlich auch die militäriſche Leitung
vollſtändig in bayeriſche Hand über Die Ueberführung der
bayeriſchen Verbände die in den letzten Tagen aus dem
Boden geſtampft werden mußten in die Reichswehr wird
nun unverzüglich von ſtatten gehen

Aus Bamberg traf bei der Reichsregierung ein Tele
gramm folgenden Tnhalſts ein Der Miniſterrat des Volks
ſtaates Bayern wiederholt die ſchon früher abgegebene Er
klärung daß die Errichtung der bayeriſchen Vollswehr ſich
nicht gegen die Neichswehr richtet ſondern unter dem Druck
der derzeitigen politiſchen Lage Bayerns ſich vollzogen hat
Nachdem in einiger Zeit durch die des von
München ausgehenden Aufſtandes die poſitifſche Beruhigung
Bayerns in Ausſicht ſteht erklärt der Militärminiſter und
der Miniſterrat ſchließt ſich dieſer Erklärung einſtimmig an
daß er unmittelbar nach eingetretener Beruhigung dazu
ſchreiten wird die Reichswehr dem Reichsgeſetz und deſſen
Ausführungsbeſtimmungen entſprechend aufzuſtellen Die
ſchon mehrfach in Ausſicht genommenen vorbereitenden Be
ſprechungen mit dem Reichswehrminiſterium können alsbald
erfolgen Zum Zwecke der Beſprechung der bayeriſchen Mili
tärangelegenheiten mit dem Reichswehrminiſter trifft der
Militärminiſter Schneppenhorſt mit militäriſcher Begleitung
am Montag nachmittag in Verlin ein

Koskes Hank an General von Oven
WTB Berlin 4 Mai Drahtnachricht Generoi

leutnant v Oven in München der die Oberleitung der bage

et a en Für um e und erfolgreichung der Operationen tn München ſpreche ich meine

für ihre Leiſtungen
Reichswehrminiſter

Aufruf des Generals Moehl
Hetze gegen die norddentſchen Truppen

WTB München 4 Mai Der bayeriſche Oberbefehlshaber

Der Oberbefehlshaber gez Noske

Generalmajor Mehl erläßt folgenden Aufruf
An die Einwohner München s

Die norddeutſchen Truppen ſind zur Vefreinng der Heimat
von der ſpartakiſtiſch kommuniſtiſchen von ruſſiſchen Führerr
errichteten Gewaltherrſchaft herbeigeeilt Jhnen gebührt der
Dank der geſamten anſtändigen Bevölkerung
ohne Unterſchied der Partei Trogdem ſſt

eine böswillige Hetze gegen die Preußen jetzt
im Gange

Jhr iſt mit allen Mitteln entgegenzutreten namentlich auch durrh
Feſtnahme ſolcher Perſonen, die ſich hierbei beſonders hervo
an U a wird ein Gerücht verbreitet daß die norddeutſche

Retchstruppen unſere Lebensmittel aufzehren das iſt ein Unding
Die Truppen führen ihre Verpflegung mit Sie haben außer
dem Tore geöffnet durch die reichlichere Verpflegung als bisher
in die Stadt hereingeführt wird Jn wenigen Tagen wird die
Stadt die Wirkung verſpüren Auch hierfür iſt die er
ſchaft den norddenutſchen Dank ſchuldig

Der bayeriſche erbefehlshaber Mehl

Kämpfe um das MattheſerBräu
Ueber die Kämpfe in München iſt noch folgendes

Das Matthefer Bräu das Hauptquattier der Spartakiſt
rangaten getroffen und

ſteht in Flammen
Auch das Sendlinger Tor wurde ſchwer re Beſondere
heftig tobte der Kampf um die Barrikaden in der
Goethe Straße die dem Hauptbahnhof zunächſt liegt Dir
Straßen ſind mit Glasſcherben und Mauerwerk bedeckt die te
der Straßenbahn liegen zerriſſen auf der Erde Schwere elektriſche
Bogenlampen ſind herabgeſchoſſen Jn den Straßen Münchens
ſind von den Spartakiſten

Schätzengräbengusgewsefen
und dieſe mit Sandſäcken verbarrikadiert Geſtern abend ginge
von Richtung Augsburg einige zerzüge nach München ab
Einer von dieſen wurde unter den Eiſenbahnbrüken welche das
Schienenetz des Haupthahnheoefes übeeg rerenvon den Spartakiſten derartig mit Sprengſteffſen urt
Brandbomben beworfen daß

Zug und Mannſchaften in Atone zerriſſen
wurden Eine Anzahl von einzelnen Regierungspatronillen von
vier bis fünf Mann wurden

von Spartakiſten c nnd ſofortfäüſiliert
Die Wut der Regierungstruppen iſt daher begreiſa neeenetteeeihren Kampfhandlungen äußerſt hinterhältig vorgehen

Wie die Geiſeln ermordet wurden
Roqh niqht alle Semordeten identifiziert
WFTB München 4 Mai Die zuerſt im Betriecharat in

zum

berichten
en iſt vor

der Racht rl h I i



Neueſten Rachrichten noch mitgeteilt Die Er
mordung erfolgte vor Ritternacht im Garten des Luitpold
Eymnaſiums Geiſeln wurden an die rückwärtige Wand ge
ſtellt Den Befehl zum a gab ein Mann der Roten Armee
namens Seidel Da ſich die Soldaten des Leibregiments weiger
ten zu ſchießen wurden auch

Ruſſen veranlaßt die Ermordung auszu
führen

ige der Geiſeln wurden durch Kolbenſchläge nd
jonettſtiche getötet Unter den Ermordeten befindet
auch eine Frau Die Leichen wurden beraubt
derart verſtümmelt daß ſie bisher mit Ausnahme von dreien

woch nicht erkannt werden konnten Bei zwei Leichen
fehlt die obere Hälfte des Kopfes Die Leichen wur
den in das gerichtlich mediziniſſhe Jnſtitut gebracht Bisherkonnten unter den Geiſeln feſtgeſtellt werden Studien
rat Berger Eiſenbahnſekretar Anton Daumenlang nd
b Thurn und Taxis öſterreichiſche Linie Von zu

ein
Ba
ſich

und

ändiger Stelle wird noch mitgeteilt Es konnte noch eine weitere
eiche feſtgeſtellt werden als die einer Gräfin Weſtarp

Weiter befanden ch
unter den Ermordeten zwei ſächſiſche Soldaten
deren Namen noch nicht feſtgeſtellt ſind Zur Zeit der Ermordung
befanden ſich Niſſen Levine und Dr Levien im Keller des
Luftpold Gymnaſiums ſie wußten von der Tat Auch S

die militäriſchen Führer der Kommuniſten
waren davon unterrichtet

Doch hat den Befehl zum Feuern Seidel auf eigene Fauſt gegeben
Man plant die noch unbekannten Leichen auszuſtellen und ſo ihre
Jdentifizierung herbeizuführen

Weitere Spartakiſtenführer gefangen
Der größte Teil der Münchner Garniſon anf

Seiten der Regierung Hoffmann
Außer den bereits als gefangen genommen gemeldeten

Spartakiſtenführern wird auch noch die Gefangennahme von Dr
Menei und des Kommunijiſtenführers Frauendörfer ge

wiederholt zugeſicherten Selbſtändtakeitsrechte Gebrauch zue geſchloſſene deutſche und ladiniſche Landes
gebiet bis zur Saaburner Klauſe als ſelbſtändigen demokra
tiſchn und neutralen Freiſtagt Tirol auszurufen falls nur
dadurch die Einheit dieſes Gebietes auf rhalten hleiben

lann Damit ſoll dem Wunſche und Bedürfniſſen des ganzen
Landes nach einem dauernden Frieden Ausdruck Ausdruck
verliehen und allen militäriſchen Gründen für eine Aunexion
Süktirols der Voden entzogen wrden Die Landesverſamm
lung erklärt aber auch gleichzeitig daß wenn entgegen allen
als Friedersgrundiage angenommenen Grundſätzen des Prä
ſidenten Wilon Südtirol unter r re ſelbſt
ſtändigen Rechts abgetrennt würde daß freie Tirol zur Er
heltung ſeiner wirtſchaftlichen Lebensnotwendigkeiten keine
Wahl mehr hat als ſich an die deutſche Republik anzu
ſchließen

Der tſchechiſche Kriegsminiſter abgeſtürzt

WTB Preßburg 4 Mui Drahtnachricht Heute
mittag iſt ein Flugzeug mit dem der tſchecho ſlowakiſche
Kriegsminiſter Stefaik in Begleitung zweier italieniſcher
Offiziere hier eintreffen ſollte bei Majnor aus der Höhe von
400 Metern abgeſtürzt Sömtliche Jnſaſſen des Maozenges
wurden getötet

Ein ungariſcher Erfolg
WIB Budapeſt 4 Mai Drahtnochricht Nach

Meldung des ung Korr Vureaus gus dem ungariſchen
Preſſequartier iſt Szolvok an der Theiß von Szegkeder und
anderen Truppen gegen bend wieder genommen worden
Bei Miskolcz von Fuelek haben größere tſchechiſche Kräfte
die Vorpoſtenlinien der Ungarn angegriſfen die dargufhin
in ihre Hauptſtellung zurückgegangen ſind

meldet Sehr viele Münchener Arbeiter ſtellten die ihnen von
der Räteherrſchaft aufgezwungenen Gewehre zur Seite und
legten anſtatt der roten Armbinde eine weiße
an um mit den Truppen der Regierung Hoffmann zu kämpfenDer größte Teil der Münchener Sarniſen ſteht jetzt bereits auf

Fetien der Regierung Hoffmann Das anfänglich unglaublich
erſcheinende Gerücht über die Ermardung der Münchener Geiſelnwird jetzt von der Regierung beſtätigt Am Luitpold Gymnaſium

wo ſie e gehalten worden waren wurde ein Teil von
ihnen am twoch der andere am Donnerstag
an die Wand geſtellt und kalten Blutes er

ſchoſſen v
Die Vertiertheit des verbrecheriſchen Geſindels ging ſoweit daß
man die Leichen der Hingerichteten noch in grauenhafter Weiſe
ſo verſtümmelte daß vielſach die Perſönlichkeit nicht mehr feſt
zuſtellen iſt Der Münchener Bevölkerung hat ſich eine wahn
ſinnige Wut bemächtigt Die

Wut der Bevölkerung
iſt ſo geſtiegen daß die gefangenen Spartakiſten ſtreng
bewacht werden müſſen um ſie vor einer Lynchjuſtiz zu ſchützen
Die Regierung Hoffmann teilt mit daß ſie feſt geſonnen iſt den
Grundſatz Auge um Auge Zahn um Zahn walten zu laſſen
Es ſoll keine Gnade geben für die verbrecheriſchen Mörder
und Volksverführer Levien ſcheint

in einen Flugzeung entkommen
r ſein Rach Mitteilungen des Generaloberarztes Dr Hannſtein
ſt u a auch der General Ragel gefallen Jm Frieden

befehligte er die 12 bayeriſche Jnfanterie Diviſion ſoll

Deutſches Reich
Franzöſiſcher Torpedobootszerſtörer in Danzig

WTB Danzig 3 Mai Der franzöſiſche Torpedobootszer
ſtörer Ancre iſt heute abend in den Hafen von Neuſohrwaſſer
eingelaufen

Ausland

Attentat gegen Clemenceau
WTB Paris 3 Mai Reuter Jn der Nähe von Clemen

ceaus Wohnung wurde ein Jndividuum von 19 Jahren verhaftet
Man fand einen kleinen Dolch und eine anarchiſtiſche Broſchüre
vor Der Name des Mannes iſt Cornillon er gab zu daß er die
Abſicht hatte Clemenceau zu ermorden

Pariſer Aeußerungen zum Rücktritt Hindenburgs
Verſailles 3 Mai Journal ſchreibt zum Rücktritt

Hindenburgs Hindenburg hätte längſt zurücktreten müſſen
denn die Demobiliſierung Deutſchlands iſt mindeſtens ſeit
zwei Monaten beendet jedoch wollte die deutſche Regierung
dieſe Karte erſt bei Verhandlungsbeginn ausſpielen um eine
Theatergeſte zu machen Hindenburgs Rücktritt erſcheint als
endgültiger Bruch mit der Vergangenheit Dieeſs Symbol
wurde mit dem Manöver des dempkratiſchen Pazifismus

hinterrücks durch die Kugel eines ſpartakiſtiſchen Kommu
niſten getroffen worden ſein Die Kämpfe werden überall mit
der größten Erbitterung geführt auch mit den modernſten Waffen
Panzerautos Minenwerfer Handgranaten uſw ſpielen eine
große Rolle

Zu der Ermordung der Geiſeln bemerkt der mit
Recht Was man felbſt von den kommuniſtiſchen chthabern
Münchens nicht hat glauben wollen iſt nun doch wahr geworden
Sie haben die bürgerlichen Geiſeln ermordet Nicht etwa poli
tiſche oder gar militäriſche Kämpfer ſondern um Teil Frauen
wie die Gräfin W p und Zierden der Kunſt wie Sauck
Da ſieht man mit welcher Art Sittlichkeit und
Kultur uns die Kommuniſten beglücken würden wenn es
ihnen einmal gelänge für die Dauer die Herrſchaft an ſich zu
reißen Als Edelanarchiſten haben ſich einige von dieſen
vertierten Leuten früher bezeichnen laſſen jetzt haben ſie
ezeigt daß ſie alle über einen Kamm a ſind nicht

Menſchen ſondern in Wahrheit Beſtien in tenſchengeſtalt Es
iſt daher nur zu begreiflich wenn die Regierung Hoffmann er
klärt daß ſie nach dem Bibelwort Wuge um Auge Zahn
um Zahn handeln werde und es wäre nur gerecht wenn ſie
den Worten die Tat folgen läßt Wir wollen nur hoffen daß die
bayeriſche Hauptſtadt die ſo ſchwer unter den tieriſchen Gelüſten
der Verbrecherbande leiden mußte nun für immer von ihr und
ihresgleichen befreit ſein möge
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Kein Angriff der Haller Frmee
Erklärungen der franzöſiſchen Militärmiſſion

Der Chef der franzöſiſchen Militärmiſſion in Berlin General
Dupont hat dem Reichsminiſter Erzberger folgendes Telegramm
des Generals Henry des Chefs der ſranzöſiſchen Militärmiſſion
in Warſchau zur Kenntnis gebracht

Die Gerüchte die Jhr Telegramm vom 1 Mai veranlaßt
haben entbehren jeglicher Grundlage Die Truppenſtärke an der
Grenze Poſens hat ſich nicht geändert Sie können die An
wefenheit von Truppen der Armee Haller in Richtung nach
Sosnowire vorbehaltles dementieren Was zu dem letzten
Gerüchte Anlaf gegen hot der Umſtand daß die Truppen
dieſer Armee von Lod aus über au Granitza Krakau
zgenwärtig in Marſch geſetzt ſind Von hier aus ſetzen ſie ihren

Marſch nach Oſten fort kein einziger Teuppenkörper iſt auf der
Fahrt ansgeladen worden

In ſeiner Antwort erinnert Erzberger an die herausfordern
den Reden des Generals Haller die in der deutſchen Bevölkerung
äußerſte Erregung hervorrifen Er hoffe daß die Mitteilung
des Generals Henry zur Beruhigung der Bevölkerung beitragen
werden

Neutraler Freiſtaat Tirol
Wien 4 Mai Die Tiroler Landesverſammlung faßte

gern den folgenſchweren Entſchluß der Entente mitzuteilen
daß Tirol ſich von Deutſch Oeſterreich los
ſagen wolle wenn dadurch bei einer NReutraliſierung
Ti rols DeutſchSüdtirol und das Ladiner Gebiet gerettet
werden können und daß wenn Deutſch Südtirol an
die Jtaliener verloren gehen ſoll Tirol ſich
der e e ließ en werde

Brockdorffs kombiniert Dieſe grobe Falle darf man nicht
überſehen aber die Alliierten dürfen den feindlichen Jntrigen
nicht ſtets neue Gelegenheiten bieten und müſſen deshalb den
Deutſchen einen kompakten Block gegenüberſtellen

Aus der demokratiſchen Bewegung
Eisleben 4 Mai Jn einer ſehr ſtarkbeſuchten Verſamm

lung der Saal war überfüllt ſprach Abg Delius über die
Schickfalsſtunde des deutſchen Volkes Einmütig gelangte eine
Entſchließung gegen den Gewaltfrieden zur Annahme

Weißenfels 3 Mai Am 1 Mai hielten hier die Abg
Koenen U S Thiele Soz und Delius öffentliche Ver
ſammlungen ab Die demokratiſche Verſammlung war von über
500 Perſonen beſrcht Unter großem Beifall behandelte der Red
ner die Friedensfragen Eine Entſchließung für einen gerechten
Frieden fand einſtimmige Annahme

Halle und Umgebung
Halle den 5 Mai 1919

Die frühe Schulzeit
Vor ſieben Uhr ſieht man die bleichen hohläugigen

Kinder den ſchweren Schulranzen zur Schule ſchleppen Die
Rückſicht auf die Unterernährung rechtfertigt die herzliche
Bitte an die zuſtändigen Behörden den Schulbeginn auf
8 Uhr zu verlegen Schlaf tut den Kleinen die zum großen
Teil ſtark unter der Hungerblockade gelitten
haben bitter not Es gilt ihre Kräfte zu erhalten bis ihr
Ernährungszuſtand wieder ein beſſerer geworden iſt

Emil Abderhalden Halle

Willkommen in der Heimat
Halle 5 Mai Heute Montag früh kommen in einem

Lazarettzuge aus Konſtanz 297 verwundete Kriegsgefangene aus
Frankreich hier an 150 der Heimgekehrten werden in den

ieſigen Lazaretten untergebracht während der Reſt nach Witten

der deutſchen Kriegs und Zivilgefangenen wird durch Herrn
Juwelier Tittel auf dem Bahnhof vertreten ſein

Bürgerausſchuß Am heutigen Montag abends 8 Uhr findet
im Vereinshaus St Nikolaus eine un ſtatt Tagesordnung
1 Mitteilungen 2 Die Sicherheitszuſtände in Halle geren
Herz Abg Delius 3 Die Heimekehr der Gefangenen Referent
Herr Corl Helms

Kunſt und Wiſſenſchaft

Js auf ein hundertjähriges Veſtehen zurück Hundert Jahre Ver
lagsgeſchichte bedeuten eb nſoviele Jahre Kulturgeſchichte des deut
ſchen Volkes So breitete der Verlag ſeine Tätigkeit über alle Ge
biete des Lebens aus Medizin Kunſtwiſſenſchaft Politik Sozial
fragen Raſſeſfragen Nationalökonomie Geſchichte Kulturgeſchichte

robleme Theologie und Philojophie h
Erinnerungen waren dur s hervorragende Autoren ver

Verlages den e
l Jentſch zu entdecken deſſen t

50 aren iſt
S

Der Entſchluß der Tiroler Landesregierung hat folgenden

Wortlaut Stunde in der über dasTirols die ſollen Tiroler Landesreglerung neuerdings und Namen des Lan

nte zKenntnis zu bringen ſſen iſt von dem vomPraſidruten Willen als Gr e h e d wandte Johannes now eine uder oten rſönlichkei ſtzu in der ex G eine nen eins

heiten herausbrachte und der zeltgen ſiſchen Selletriſtik Dichter
wie Ch Rieſe W Speck Rob Waldmüller Aug Niemann Sophus
Bauditz Fritz Anders H Wette J R Haarhaus und A Schmitt
henner wurden von Grunow entdeckt und verbreitet Freunde ge
diegenſter Unterhaltungsliteratur fanden hier ſtets feine an
mutige Koſt in Novellen und Romanen Jedenfalls zeigt Fr Wilh
Grunows Verlag nach hundertjährigem Beſtehen überall friſch
keimende Triebe er darf mit den begründetſten Hoffnungen auf
glückliche Fahrt in ſein zweites Säkulum bineingehen

Provinzial Nachrichten
X Sangerhauſen 30 Avril Vorgeſchicht liche

Funde Auf einem Felde in der Nähe der Kupferhütte der
Mansfeldſchen Gewerkſchaft wurde eine größere Siedelung vorge
ſchichtlichen Charakters entdeckt Man fand dort aus Grünſtein
gefertigte Schaber Meißel Herdſteine Gefäße mit Henkeln dar
unter verhenkelige Urnen mit Stich Fingertupf Band und
Spiralverzierung ſowie Skelettreſte auch Teile eines Schmels
ofens wurden vorgefunden

Magteburg 2 Mai Einbruchsdiebſtahl im
Kaiſer Friedrich Muſeum Jn der Nacht zum vergangenen Sonntag iſt im Kaiſer Friedrich Muſeum ein ſchwerer
Einbruch verübt worden Entwendet wurden in ſorgfältiger Aus

n

berg Deſſau und Zerbſt weiterfährt Der Volksbund zum Schutze
22 000

Der Verlag Fr Wilh Grunow in Leipzig ſah am 1 Mai da

wahl nach dem Kennerwerte goldnene Ringe Uhren Minia
turen Emaillen und andere Gegenſtände altertümlicher Art zum
Teil aus dem 17 und 18 Jahrhundert ſtammend im ſchätzungs
weiſen Geſamtwerte von etwa 20 000 Mk

Dieteneri 3 Mai Einen Fall von Schweine
a l üſck erzählt die Friedrichrodaer Zeitung Dem hieſigen Berg
mühlenbeſitzer wurde nachts ein Läuferſchwein geſtohlen Der Dieb
hatte das Tier getötet und im Ruckſack mit fortgenommen Nun
ereignete ſich unterwegs folgendes Als der Sa weinedieb auf
ſeinem Heimweg in weſtlicher Richtung mitten in dunkler Nacht
einem fremden Mann beg gnet bittet er dieſen gar höflich ihm doch
den Ruckjack für einen Augenblick zu halten damit er ihn beſſer auf
buckeln könne Der Fremde war aber der Herr Wachtmeiſter in
Zipilkleidung Mit noch größerer Artigkeit kommt er dem Ver
langen nach Da er aber ob der ſchweren Laſt höchſt ergwöhntſch
wird verlangt er anfangs im Frageton zuletzt im Befehlston
oom Jnhalte des Ruckhſackes Kenntnis zu nehmen Der Dieb der
jetzt den Hüter des Geſetzes in höchſt eigener Perſon erkennt zieht
vor ſich unter Hinterlaſſung des Ruckſackes eiligſt davon zu machen
Was bleibt nun dem Wachtmeiſter übrig Das Lorpus dilecte
iſt ihm das ſicherſte Unter Anſtrenzung reiner vräfte übernimmt
er die Bürde und buckelt ſie nach Hauſe um ſie m anderen Magen
dem Müllex der Anzeige von ſeinen TDiehſtahl erſtattet zu urg
ſentieren Der verblüſfte Eigentümer kehrt mit dem Sdüiwen grin
ſend nach Hauſe und erzählt deiner geb ugten Müller von dem
nicht geahnten Schweineglück in dieſer Angelegenheit

Weida 2 April Der Vernichtüng anheim
gefallen iſt eine Ladung Schellfiſch die bereits am
Sonntag hier eingegangen war dem Empfänger aber wegen
Fehlens der Begleitpapiere nicht ausgehändigt wurde Am
Mittwoch war die Sendung im Werte von 3356 M ohne
Fracht für den menſchlichen Genuß nicht mehr geeignet
Letzten Endes iſt das Verderben dieſes ſo bitter benötigten
Nahrungsmittels auf die durch den Kohlenmangel verurſach
ten Verkehrsſchwierigkeiten zurückzuführen

Camburg 29 April Die Grafſchaft Camburg
will preuziſch werden Seit Wochen iſt in der meinin
giſchen Kreiabteilung Camburg eine Bewegung im Gange welche
den Anſchluß an das benachbarte Preußen zum Ziele hat Die
Landwirte welche mit ihrer Kreisregierung in Saalfeld ebenſo
wenig zufrieden waren wie mit ihrer Landesregierung in Mei
ningen neigten ſchon längſt Preußen zu und jetzt legen auch Be
amte Geiſtliche und Lehrer der Bewegung kein Hindernis mehr
in den Weg Sie bekamen in Meiningen die einmaligen Zulagen
Preußens nur gekürzt oder gar nicht und ſtehen bezüglich der
laufenden Zulagen jährlich um 1200 Mk und mehr hinter ihren
preußſ ſchen und weimariſchen Amtsgenoſſen zurück Jn den Land
gemeinden des Bezirks fanden Probeabſtimmungen ſtatt welche
ſämtlich zugunſten eines Anſchluſſes an Preußen ausfielen Eine
Schultheißverſammlung welche nächſten Sonntag unter Anweſen
heit eines preußiſchen Regierungsvertreters hier im Rathauſe
ſtattfindet ſoll über das Nähere Beſchlüſſe faſſen

iegenrück 2 Mai Unterbindung des Fremden
verkehrs Die ſtädtiſchen Körperſchaften ſowie der kieſtge Ar
beiterrat haben beſchloſſen mit Rückſicht auf die unzureichende
Lebensmittelverſorgung der einheimiſchen Bevölkerung in dieſem
Jahre den Fremdenverkehr mit Ausnahme des Durchgängsverkehrs
völlig auszuſchalten Eine dementſprechende Polizeiverordnung
beſchränkt den Aufenthalt ortsfremder Perſonen in Ziegenrück auf
höchſtens drei Tage

F Chemnitz 2 Mai Raubüberfall auf die Stern
m ühle Jn dem Chemnitzer Ausflugssrte Sternmühle bei
KleinOlbersdorf wurde in der vergangenen Nacht ein frecher
Raubüberfall verübt Jn der neunten Abendſtunde verlangten
mehrere Perſonen vor dem bereits geſchloſſenen Reſtaurant Bier
Als der Sohn der Beſitzerin öffnete drängten ſich 210 Männer
in feldgrauer Uniform mit geſchwärzten Geſichtern hinein und ver
langten mit vorgehaltenem Revolver Geld Der Sohn der Be
ſitzerin und zwei erwachſene Töchter wurden gefeſſelt Darauf
wurden alle Schränke und Behälter geöffnet 1000 Mk Bargeld
Lebensmittel Sparkaſſenbücher Kleider Wäſche und anderes fielen
den Räubern in die Hände Auch eine Anzahl Hühner wurden ge
tötet außerdem Schränke und Türen demoliert Die gefeſſelten
Hausbewohner wurden erſt in den Morgenſtunden befreit

Sport Nachrichten der SaaleFeitung
Rennen zu HoppegartenGrunewald

am 4 Mai
Eigener Drahtbericht der Saale Zeitung

1 Eröffnungs Rennen 1600 Mtr 12 000 Mk 1 Hal
lunke h 2 Humbug Raſtenberger 3 Maas H
Blume Sieg 21 Platz 14 22 10

2 Sperber Rennen für 3 und Ajährige 1400 Mtr
12 000 1 Helmchen Blume 2 Wildfang O MüllerS Jndſing Vlenier Sieg 8 Platz 21 41 14 10

3 s von Dahlwi bis Dreijährige 1600 Mtr
1 Glockenturm Raſtenbrger 2 Marmolata

r 3 Blindgänger Schläfke Sieg 23 Platz
4 Konſul Rennen für Drei und Vierjährige 1200

Meter 6000 1 Koroby Kaiſer 2 Lot Jzneh
3 Ordensband O Schmidt Sieg 38 r 23 23 105 Hoppegartener Ausgleich 1600 Mtr 27 Be 1 Harle

lin O midt 2 Reinfall 3 Baldus Gryczke Sieg 62
Platz 24 186 62 10

65 Preis von e Drei und Vierjährige 1200 Mtr
12 000 1 Oblate Schläfke 2 Delila R Fiſcher 3 Schick
al Zimmermann Sieg 55 Platz 15 55 25 10

7 Jnder Ausgleich 2000 Mtr 12 000 r 1 SoldanH Blume 2 Oha rein z Mieljanz Hellebrandt Sie
1270 Platz 55 44 20

8 Ausmärker Rennen e rlingsreiten 1800 Mtr 8000 M
1 Lancelot A RNazel erminal Reumann 3 Hidalg
Radach Sieg 52 Platz 28 31 25 10

e
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